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I.  

Bedeutung des 

Verwertungsgedankens im 

Selbstverständnis außeruniversitärer 

Wirtschaftsforschungsinstitute 
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Forschung und Verwertung 

• Unterschiedliche Gegenstände und Ziele der 

wissenschaftlichen Disziplinen bedingen unterschiedliche 

Ausprägungen des Verwertungsgedankens. 

• Erfolgreiche Verwertungsmuster der einen Fachrichtung 

sind keine Erfolg versprechenden Blaupausen für andere 

Disziplinen. 

• Der Blick über den Tellerrand kann trotzdem hilfreich sein. 

• Besonders hoher Stellenwert des 

Verwertungsgedankens in der außeruniversitären 

Wirtschaftsforschung 
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 DIW Berlin 
Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung 

 ifo Institut 
Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung an der Universität München 

 IfW 
Institut für Weltwirtschaft an der Universität Kiel 

 IWH  

Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung Halle 

 RWI 
Rheinisch-Westfälisches Institut für Wirtschaftsforschung, Essen 

 ZEW 
Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung, Mannheim  

Die führenden deutschen 

Wirtschaftsforschungsinstitute 
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Radikaler Wandel der Wirtschaftsforschung  

Radikaler Wandel der empirischen Wirtschaftsforschung in 

Deutschland in den letzten 20 Jahren: 

Weg von der verlängerten Werkbank der Ministerien 

(Ressortforschung), hin zu: 

• an Exzellenz orientierter, international sichtbarer 

wirtschaftswissenschaftlicher Forschung (Stufe 1) 

• deren Ergebnisse in die Politikberatung und die öffentliche 

wirtschaftspolitische Debatte eingebracht werden (Stufe 2). 

=  Exzellenz + Relevanz 
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Rolle der Wirtschaftsforschungsinstitute heute 

 

 Auf ausgezeichneter wissenschaftlicher Grundlage 

arbeitende und international sichtbare 

Forschungseinrichtungen, die zum wissenschaftlichen 

Erkenntnisgewinn beitragen,  

 engagiert den wissenschaftlichen Nachwuchs 

voranbringen, 

 ihre Expertise intensiv in die Politikberatung und 

Politikdebatte einbringen (orientieren) und die 

Öffentlichkeit mit relevanten Wirtschaftsinformationen 

versorgen (informieren). 
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Selbstverständnis des ifo Instituts 

Legitimierung des Erhalts öffentlicher Mittel durch 

politikorientierte, empirische wirtschaftswissenschaftliche 

Forschung 

• nicht nur durch ausgezeichnete und international sichtbare Leistungen in 

der Forschung (Exzellenz/ Internationalität),  

• sondern vor allem auch durch seine Brückenfunktion:  

die Bereitstellung wissenschaftlich fundierter Informationen mit dem Ziel, 

den Informationsstand nicht allein von Entscheidungsträgern zu 

verbessern und mehr Rationalität in die Politikberatung und öffentliche 

Politikdebatte zu bringen. 

Information Forschung 
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II.  

Ergebnisse des von der 

außeruniversitären 

Wirtschaftsforschung praktizierten 

Wissenstransfers  

(am Beispiel des ifo Instituts) 
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Wird der vom ifo Institut praktizierte 

Wissenstransfer durch Spitzenleistungen in der 

Forschung wissenschaftlich fundiert?  
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Wissenschaftlicher Output der ifo Forscher 
1996-2015 (2015 soweit bekannt) 
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Wissenschaftlicher Output der ifo Forscher 
1996-2015 (2015 soweit bekannt) 
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1.   LMU München   80 

2.   Uni Bonn    77 

3.   Uni Zürich    74 

4.   Uni Köln    71 

5.   Uni Mannheim   69 

6.   ETH Zürich    67 

7.   HU Berlin    59 

8.   Uni Frankfurt/Main   53 

9.   Uni Göttingen   48 

10.      Uni Heidelberg     43 

Rang Punkte 

Handelsblatt Ranking 2015 – Top-Fakultäten für VWL 
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1.   ifo     44 

2.   DIW     38 

3.   Max Planck    38 

4.   IfW     37 

5.   KOF     35 

6.   BuBa     28 

7.   ZEW     28 

8.   SNB     24 

9.   ÖNB     21 

10.      Wifo       19 

Rang Punkte 

Handelsblatt Ranking 2013 – 

Wirtschaftsforschungsinstitute 
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Wie werden die Politikbeiträge und 

Informationsdienstleistungen des ifo Instituts 

öffentlich wahrgenommen? 
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F.A.Z. vom 29.09.2015  



ifo Institut – Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung an der Universität München e.V. 

F.A.Z. Ökonomenranking 2015 

Die Institute 

Rang Punkte 

1. ifo Institut 716 

2. DIW Berlin 575 

3. ZEW Mannheim 316 

4. CREMA Zürich 180 

5. Walter-Eucken-Institut Freiburg 171 

6. IZA Bonn 123 

7. RWI Essen 117 

8. IMK Düsseldorf 114 

9. IfW Kiel 93 

10. PIK Potsdam 77 
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F.A.Z. Ökonomenranking 2015 

Die Top-Fakultäten für VWL 

Rang Punkte 

1. LMU München 80 

2. Uni Bonn 77 

3. Uni Zürich 74 

4. Uni Köln 71 

5. Uni Mannheim 69 

6. ETH Zürich 67 

7. HU Berlin 59 

8. Uni Frankfurt a.M. 53 

9. Uni Göttingen 48 

10. Uni Heidelberg 43 
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F.A.Z. Ökonomenranking 2015 

Die Ökonomen 

Rang Punkte 

1. Hans-Werner Sinn 517 

2. Ernst Fehr 504 

3. Marcel Fratzscher 301 

4. Clemens Fuest 283 

5. Bruno S. Frey 180 

6. Peter Bofinger 178 

7. Lars Feld 171 

8. Armin Falk 123 

9. Gustav Horn 114 

10. Claudia Kemfert 101 
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III.  

Wirkungszusammenhänge/ 

Erfolgsfaktoren des Wissenstransfers  

am Beispiel des ifo Instituts 
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Erfolgsfaktoren des Wissenstransfers - Überblick 

Mission/ Selbstverständnis 

Vorbild/ gelebte Praxis 

Struktur/ Governance 

Attraktive Produkte 

Professionelle Instrumente 

Effiziente Prozesse 

Reputanz/ Vertrauen 

Kontinuität 

Strategie/ Fokus 
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Erfolgsfaktoren des Wissenstransfers (1) 

Mission/ 

Selbstverständnis 

Vorbild/  

gelebte Praxis 

Struktur/  

Governance 

Strategie/ 

 Fokus 

Verwertungsgedanken 

gehört zum "genetischen 

Code“ des Instituts. 

Klare Fokussierung auf 

Themen, Regionen, 

Zielgruppen 

Direkte Anbindung der 

Kommunikationsteams an 

die Leitung 

Leitung als Protagonist und 

Wegbereiter des 

Wissenstransfers 
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Erfolgsfaktoren des Wissenstransfers (2) 

Attraktive  

Produkte 

Professionelle 

Instrumente 

Effiziente 

 Prozesse 

bedarfsgerecht, 

zielgruppenadäquat, 

verständlich 

dem geänderten 

Kommunikationsverhalten 

angepasster Methodenmix 

insbesondere für das 

Zusammenspiel 

Produzenten - Verwerter 
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Erfolgsfaktoren des Wissenstransfers (3) 

Reputanz/ Vertrauen 

Kontinuität 

anerkannte 

wissenschaftliche 

Fundierung, faktentreu, 

transparent und 

unparteiisch 

Kontinuierliche solide 

Transferleistungen bilden 

Vertrauen und fördern 

öffentliche Wahrnehmung. 

Beispiel:  

Geschäftsklimaindex 
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Erfolgsfaktor Reputanz/ Vertrauen 
Wirtschaftswachstum in Deutschland und ifo Geschäftsklima 
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Quelle: Statistisches Bundesamt, ifo Konjunkturtest. 
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IV.  

Gutes noch besser machen: 

Ausblick auf künftige 

Entwicklungen des 

Wissenstransfers  
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Ausblick 

 Systematisierung der Nutzungs- und Bedarfsanalyse 

 Verstärkte Ausrichtung der Verwertung auf Zielgruppen 

 Erschließung neuer Zielgruppen/ Verwertungspotenziale 

 Verstärkte Ansprache der internationalen Zielgruppen 

 Ausweitung der Verwertung durch Effizienzsteigerung 

 Vom Pull zum Push 

 Stärkere Nutzung der modernen Kommunikationswege 


